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Förderverein schenkt den Grundschülern ein großes Mühlespiel

Winklarn. Rektorin Christine Schneider be-
grüßte die neuen Vertreter des Förderver-
eins, den ersten VorsitzendenWolfgang
Biegerl und seinen Stellvertreter Andreas
Sorgenfrei an der Thomas-Aquinus-Rott
Grundschule Winklarn-Thanstein. Die
beiden kamen aber nicht mit leeren Händen

zu den Kindern. Sie hatten Outdoorspiele
im Gepäck: ein großes Mühlespiel für den
Boden, ein Kegelset und Badmintonschläger
für jede Klasse. Voller Freude packten die
Buben und Mädchen das Mühlespiel sofort
auf dem Pausenhof aus. Die Schulleiterin
dankte dem Förderverein für die Spende.

Zur weiteren Förderung der Schüler ver-
sprachen Biegerl und Sorgenfrei auch noch
finanzielle Unterstützung für das Tastatur-
schreiben und die Wanderbühne, die die
Kinder mit einer Kinderoper in die
klassische Musik einführen soll.

Bild: Mösbauer/exb

Reinhard Babl scheidet aus
aktivem Feuerwehrdienst aus
Gleiritsch. Reinhard Babl trat 1975
als Jugendlicher in die Gleiritscher
Feuerwehr ein und ist seitdem als
Aktiver tätig. Beim letzten Fa-
schingszug kümmerte er sich wie-
der einmal um die Verkehrsrege-
lung. Mit dem Erreichen der Alters-
grenze von 65 Jahren scheidet er
nun aus dem aktiven Dienst aus.
Schon in jungen Jahren übernahm
„der Reinhard“, wie ihn alle nennen,
Verantwortung bei den Gleiritscher
Floriansjüngern. Von 1993 bis 2011

hatte er das Kommandantenamt
der Wehr inne. Bei der letzten Jah-
reshauptversammlung der Feuer-
wehr dankte Bürgermeister Josef
Pretzl im Namen der Gemeinde für
die langjährige, ehrenamtliche Ar-
beit zum Wohle der Allgemeinheit.
In seiner Laudatio würdigte das Ge-
meindeoberhaupt die 47-jährige Tä-
tigkeit im aktiven Dienst mit einer
Urkunde und einem Geschenke-
Kistl aus dem Gleiritscher Dorfla-
den.

Bürgermeister Josef Pretzl (links) dankte Reinhard Babl (rechts) für 47 Jahre im
aktiven Dienst der Feuerwehr Gleiritsch. Bild: Alois Köppl/exb

Neuer König und neue Liesl bei Schützengesellschaft „Frauenstein“
Schönsee-Gaisthal. Im Vereinslokal
Bussas fand die Jahreshauptver-
sammlung der Schützengesell-
schaft „Frauenstein“ Gaisthal mit
Ehrung der Vereinsmeister und Kö-
nigsproklamation statt. Schützen-
meister Martin Hanauer berichtete
über die vielen Aktivitäten und Be-
sonderheiten des abgelaufenen Ver-
einsjahres, unterstützt von den Be-
richten der Schießleiter. Die sportli-
chen Erfolge wurden zu Beginn er-
wähnt, nämlich die hervorragende
Leistung der Bezirksligamannschaft
Luftgewehr, die den Aufstieg in die
Bezirksoberliga geschafft hat und
der gewünschte Klassenerhalt der
Luftpistolenmannschaft in der Be-
zirksoberliga. „Dies wird zu gegebe-
ner Zeit auch gebührend gefeiert“,
so der Schützenmeister.
Besondere Aktivitäten im ver-

gangenen Jahr waren die Ausrich-
tung des Gauschießens in Gaisthal,
die Teilnahmen an der Landesmeis-

terschaft in Pfreimd und am Raiff-
eisen-Wanderpokalschießen in
Stadlern, bei dem der dritte Platz
erreicht wurde. Die Hochzeit des
Zweiten Schützenmeisters Dominik
Stadler war ein erfreulicher Termin
und die Christbaumversteigerung
im Dezember rundete das Jahr er-
folgreich ab. Nach einem positiven
Kassenbericht von Heike Hieben-
thal wurde die Vorstandschaft ent-
lastet. Im April/Mai 2023 ist wieder
das Bürgerschießen geplant.
Im Anschluss an den offiziellen

Teil fand die Ehrung der Vereins-
meister und die Königsproklamati-
on statt. Insgesamt beteiligten sich
17 Schützen am Wettkampf und die
Würdenträger des abgelaufenen
Jahres, Manuel Bauer und Marika
Frank, waren anwesend, um ihre
Königsketten weiterzureichen. Die
teilnehmenden Schützen konnten
wahlweise mit Luftgewehr oder
Luftpistole ihre Schüsse abgeben.

Hubert Schmidt heißt der neue
Schützenkönig, der einen 109-Teiler
als besten Schuss hatte und seine
beiden Ritter wurden Martin Han-
auer mit einem 144-Teiler und Edi
Roth mit einem 153-Teiler. Die

Schützenliesl 2023 wurde mit ei-
nem 129-Teiler Heike Hiebenthal,
der als Ritterinnen Marina Bauer
mit einem 188-Teiler und Patricia
Schmidt mit einem 293-Teiler zur
Seite stehen.

Bei der Jahreshauptversammlung der Schützengesellschaft „Frauenstein“ Gais-
thal sind Hubert Schmidt der neue Schützenkönig und Heike Hiebenthal die
neue Schützenliesl (vorne sitzend). Bild: Seidl/exb
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Starkbierfest der
Edelweißkapelle
Niedermurach-Pertolzhofen. Die
Edelweißkapelle Pertolzhofen lädt
zum Starkbierfest mit Singspiel
„Nottercity im Tal der Gesetzeslo-
sen“ am Samstag, 1. April, ab 19 Uhr
in den Vereinsstodl Pertolzhofen
ein. Für das leibliche Wohl wird es
Schmankerln und Fuchsberger St.
Jakobus geben. Für die musikalische
Unterhaltung sorgen „Bayrisch
Blech“. Der Eintritt kostet sieben
Euro.

Stammtischmusikanten
treffen sich wieder
Schönsee. Am Samstag, 1. April, star-
ten die Stammtischmusikanten ih-
re Treffen. Die Freunde von volks-
tümlicher Musik und Unterhaltung
sind jeweils Samstag zum Lindauer
Wirt (1. April, 1. Juli, 7. Oktober),Wei-
dinger Hof (6. Mai), Gasthof zum
Frauenstein/Weiding (3. Juni, 2. Sep-
tember) eingeladen. Beginn ist je-
weils um 19.30 Uhr. Rückfragen und
Information unter Telefon 0170/
7411705.

Jagdgenossenschaft:
Auszahlung der Jagdpacht
Schönsee. Die Jagdgenossenschaft
Schönsee zahlt bis Freitag, 31. März,
die Jagdpacht für die Wirtschafts-
jahre 2020/2021 aus. Diejenigen
Jagdgenossen, von denen eine
Bankverbindung bekannt ist, haben
ihren Anteil bereits erhalten. Wer
noch keine Jagdpacht erhalten hat,
sollte seine Bankverbindung beim
Jagdvorstand Josef Haberl, Schön-
see, Weidinger Straße 22, bis 24.
März melden. Die Beträge werden
dann überwiesen, eine Barauszah-
lung ist nicht möglich.

KLB Niedermurach
sammelt Altkleider
Niedermurach. Die Katholische
Landvolkbewegung (KLB) organi-
siert am Samstag, 15. April, eine Alt-
kleidersammlung im gesamten Ge-
meindegebiet. Das Sammelgut soll-
te bis 8 Uhr gut sichtbar und sauber
verpackt am Straßenrand abgestellt
werden. Säcke liegen in den Metz-
gereien Gillitzer und Pirzer sowie in
der Pfarrkirche Niedermurach und
Pertolzhofen aus. Der Erlös wird ge-
spendet.

KLB Niedermurach spendet 1131 Euro für Kinder
Niedermurach. Als voller Erfolg zeig-
te sich der „Bunte Abend“ der KLB
Niedermurach am Faschingssonn-
tag sowohl von den heiteren Dar-
bietungen als auch von der Spen-
denbereitschaft der zahlreichen Be-
sucher. Die KLB gab damals die Zu-
sage, dass die eingehenden Spen-
den der Grundschule Niedermurach
und dem Haus für Kinder St. Mari-
en Pertolzhofen zugutekommen.
KLB-Vorsitzende Christine Blab,
Stellvertreterin Karina Straller und

Kassiererin Elisabeth Kiener wur-
den nun vorstellig, um das Verspre-
chen einzulösen. Im Beisein von
Rektorin Ortrud Sperl, Kindergar-
tenleiterin Jennifer Steinbach, För-
dervereinsvorsitzendem Joseph Sa-
lomon, den Kindern der Grund-
schule und den Vorschulkindern
des Kindergartens übergaben sie
den obligatorischen symbolischen
Scheck mit dem bezifferten Betrag
von 1131 Euro, der je zur Hälfte für
die Schule über den Förderverein

und den Kindergarten bestimmt
ist. Hocherfreut waren natürlich
Schulleiterin Sperl und Kindergar-
tenleiterin Steinbach über diesen
Geldsegen und sprachen der KLB-
Führung Dank und Anerkennung
aus, dass sie die beiden Bildungs-
einrichtungen für die Kinder im
Blick hatten. Übereinstimmend äu-
ßerten sich Sperl und Steinbach,
dass diese Spende den finanziellen
Spielraum für außerplanmäßige
Anschaffungen erweitere.

Auch die Kinder der Grundschule und die Vorschulkinder des Kindergartens durften bei der Spendenübergabe mit dabei
sein. Bild: Josef Böhm/exb
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